
Pfarrverband Teisendorf
Pfarrei St. Georg, Oberteisendorf

Amtsperiode 2018/2022

Protokoll über die Sitzung
des Pfarrgemeinderates St. Georg, Oberteisendorf

Ort der Sitzung: Pfarrheim Oberteisendorf

Termin: 9. Mai 2019

Beginn: 19:30 Uhr  /  Ende: 22:00 Uhr

Tagesordnung: 1) Begrüßung und Einstimmung
2) Genehmigung des Protokolls vom 17.01.2019
3) Informationen aus der Seelsorgsarbeit
4) Bericht aus der Kirchenverwaltung
5) Pastoralkonzept
6) Fortführung Xtra-Gottesdienste
7) Verschiedenes / Wünsche / Anträge
8) Termin für die nächste Sitzung

Anwesende:

Christoph Fritzenwenger, Gabi Schimmel, Barbara Fritzenwenger-Resch, Elisa Gasser,
Christine Gruber, Uschi Erl, Stefan Fritzenwenger, Gerhard Helminger.

Top 1) Begrüßung und Einstimmung:

Christoph Fritzenwenger beginnt die Sitzung mit einer geistlichen Einstimmung zum Thema: „Der Weg
Gottes mit uns Menschen“.

Top 2) Genehmigung des Protokolls vom 17.01.2019:

Das Protokoll der letzten Sitzung hat jeder bekommen und gelesen und wird einstimmig genehmigt.

Top 3) Informationen aus der Seelsorgsarbeit:

Uschi Erl:

Am  Sonntag,  12.  Mai  2019,  findet  in  St.  Georg,  Oberteisendorf  um  10  Uhr  die  feierliche
Erstkommunion statt. Am 9. Mai war dazu die „Probe“. In diesem Jahr empfindet Frau Erl die Schul-
klasse belastender als im Vorjahr. Es scheint sich in den Familien der Erstkommunionkinder alles auf
diesen entscheidenden Erstkommuniontag zu konzentrieren, aber es mangelt in vielen Familien einfach
an der „Substanz“ christlicher Glaubenspraxis. Vom Gespür her müsste man die ganze Erstkommunion-
vorbereitung umkrempeln und auf ein neues Ziel ausrichten: Was kommt nach dem Fest! Sie könnte
sich beispielsweise auch Erstkommunionfeiern auf mehrere Sonntage verteilt im Rahmen einer relativ
gewöhnlichen Eucharistiefeier in Kleingruppen vorstellen. Abschließend bittet sie den Pfarrgemeinderat,
bei der Erstkommunionfeier eine Fürbitte zu übernehmen. Christoph Fritzenwenger hilft am Sonntag mit,
die Reservierungen in den vorderen Reihen richtig zu belegen.

Als  sehr gut  wurde der  Palmsonntagsgottesdienst empfunden,  der außerordentlich gut  mit  jungen
Familien und Kindern besucht war. Auch in Teisendorf, St. Andreas, wurde der Kindergottesdienst am
Palmsonntag (dort im Pfarrheim) sehr gut angenommen.



Auf der Idee von Frau Barbara Traunsteiner aus dem PGR Teisendorf aufbauend, wurde ein spezieller
Oster-Kindergottesdienst gefeiert, zu dem sich rund 90 Kinder eingefunden haben. Dazu wurden die
wesentlichen Elemente des Ostergeschehens kindgerecht dargestellt: das Grab, der weggewälzte Stein,
ein „Lauffeuer“ aus Holz, das „Weitersagen“, dass Christus auferstanden ist, die Erklärung der Oster-
kerzensymbolik in Zusammenhang mit dem Osterwasser und Tauferinnerung und den kleinen Fläsch-
chen mit Osterwasser und dem Motto: „Ich bin getauft“.

Ende Juli  wird in Mehring wieder ein  Open-Air-Gottesdienst statt finden mit Beteiligung der Kinder-
chöre.  Der  Ort  ist  dort  ideal,  weil  bei  schlechtem Wetter  in  die  nahegelegene  Kirche  ausgewichen
werden kann.

Barbara Fritzenwenger-Resch:

Sie berichtet über die seit drei Jahren bestehende Gruppe zur Begleitung von Trauernden. Seit einem
Jahr wird dieser Termin aber kaum mehr wahrgenommen. Es ist daher angedacht, in Zukunft in eine
Andachtsform für Menschen in „schwerer Zeit“ einzuführen, die sich „Gedenkzeit“ nennen könnte.
Dies soll zum ersten Mal am 29. Juni 2019 im Pfarrheim Oberteisendorf statt finden. Danach gibt es
Kaffee und Brotzeit  und viel  Zeit  für  Gespräche.  Dies könnte so vielleicht  drei  bis vier  Mal im Jahr
geschehen. Barbara Fritzenwenger-Resch erzählt von ihren Spontanbesuchen in Familien mit Todes-
fällen und macht dabei die Erfahrung, dass die Leute sehr froh und dankbar sind, wenn sie einfach nur
ins Gespräch kommen. Ähnliche Erfahrungen macht sie auch bei Besuchen im Rahmen des Besuchs-
dienstes. Als Nebeneffekt können weitere Kontakte zum Beispiel für Schwester Mathilde zur Kranken-
kommunion geknüpft werden.

Ehejubilarfeier:

Diese soll in Oberteisendorf am 19.10. stattfinden.

Top 4) Bericht aus der Kirchenverwaltung:

Stefan Fritzenwenger berichtet an diesem Abend ausführlich über den  Haushalt der Kirchenstiftung
aus dem Jahr 2018. Dieser wurde gemäß den Veröffentlichungsvorschriften zur Einsicht bereit gestellt.
Dieses  Angebot  wurde  allerdings  nicht  angenommen.  So  ist  es  ihm ein  Anliegen,  wenigstens  den
Pfarrgemeinderat etwas ausführlicher darüber zu berichten.

Dabei erläutert er die Einnahmen, die im wesentlichen aus dem Haushaltszuschuss der erzbischöfliche
Finanzkammer stammen und aus den bei der Pfarrei verbleibenden Kirchensammlungen. Dem gegen-
über  werden die  wesentlichen Ausgabenbereiche  erläutert,  wie  Personalkosten,  Verwaltung,  Gottes-
dienstgestaltung, Unterhaltskosten und die verschiedenen Zuführungen zu den Rücklagen (allgemeine
Erhaltungsrücklagen,  Pfarrhausrücklagen,  Orgel,  Baupauschalen  und  Friedhofsrücklagen).  Herr
Fritzenwenger erwartet wegen steigender Personalkosten etwas weniger Einnahmen im Jahr 2019. Die
Position „Caritas“ wird getrennt vom Haushalt geführt und füllt  sich hauptsächlich durch die durchge-
führten Haussammlungen. Die Einnahme und Ausgabeseite ist hier ziemlich ausgeglichen.

Uschi Erl informiert noch über die Verzögerung bei der Pfarrhofsanierung in Teisendorf, die sich vor
allem aus der umfangreichen Boden- und Altlastenuntersuchung ergibt.

Stefan Fritzenwenger  informiert  über  den aktuellen  Stand zur  Neuanschaffung einer Pfeifenorgel.
Die Bruttoanschaffungssumme bewegt sich somit bei rund 220.000 Euro. Wie bereits bekannt, wurde die
neue Orgel  im Dezember  2018 bestellt,  nachdem die  von der  Erzbischöflichen  Finanzkammer zum
Zeitpunkt  der  Bestellung  vorgeschriebenen  50  %  an  Eigenmittel  vorhanden  waren.  Durch  den
Spendenaufruf im Weihnachtspfarrbrief konnten diese sogar überschritten werden, da sich bis Jahres-
ende Spenden und Spendenzusagen von 123.000 Euro ergaben. Durch zahlreiche Aktivitäten, die vor
allem durch unsere Organistin Cäcilia Sommer initiiert wurden, beträgt das Spendenvolumen bis dato
130.000 Euro. Dies waren im laufenden Jahr:  Das Schülervorspiel,  das Fastenessen, das Passions-
singen in Teisendorf, der Männerchor vom Tölzer Knabenchor und die Kollekten an den Ostertagen. In
Kürze findet auch ein Frühschoppen mit Rupertino-Brass beim Hofwirt in Oberteisendorf statt und auch



das  diesjährige  Dorffest  soll  wieder  mit  Unterstützung  der  Ortsvereine  zur  Finanzierung  der  Orgel
verwendet  werden.  Erfreulich  sei,  dass  selbst  Vereine  aus  den  anderen  Gemeindeteilen  freiwillig
Spenden für die neue Orgel in Oberteisendorf überwiesen haben.

Zur Intensivierung und Koordinierung der Orgelfinanzierung soll ein Orgelausschuss gebildet werden.
Christoph Fritzenwenger und Gerhard Helminger werden den Pfarrgemeinderat dort vertreten.

Top 5) Pastoralkonzept:

Hierzu  verteilt  Christoph  Fritzenwenger  die  schriftlichen  Vorschläge  von  Herrn  Enzinger,  dem
Vorsitzenden  des  Pfarrgemeinderates  von  St.  Andreas  Teisendorf,  die  eine  mögliche  Struktur  der
Vorgehensweise aufzeigen. Daraufhin folgt eine längere Diskussion über die Vorgehensweise. Stefan
Fritzenwenger gibt zu bedenken, dass langwierige Ist-Bestandsanalysen zwar sinnvoll seien, aber bei
einem fertigen Konzept eher im „Regal“ landen. Auch Gabi Schimmel verweist darauf, dass wir solche
Bestandsanalysen bereits zweimal bei den Klausurtagungen in Maria Eck durchgeführt haben. Diese
seien  eine  gute  Grundlage,  aber  nun  gehe  es  primär  darum,  die  dort  gemachten  Visionen  voran-
zutreiben.  Dem wird  allgemein  im Gremium zugestimmt,  dass es nun an der  Zeit  wäre,  mit  den
Schwerpunkten,  also  den  Visionen  für  die  man  „brennt“  zu  starten. Dies  soll  auch  so  in  die
Pfarrverbandsratssitzung eingebracht werden. Als Grundlage dienen die vorrangigen Arbeitsgrundlagen,
die  bei  der  letzten  Klausurtagung  in  Maria  Eck  erarbeitet  und  als  solche  gekennzeichnet  wurden.
Schließlich waren daran ja alle drei Pfarrgemeinden beteiligt. Aus dem Pfarrverbandsrat heraus sollten
sich dann Arbeitskreise bilden, die diese Visionen, also diese Zukunftswerkstätten voranbringen. Es wird
zum Pastoralkonzept auch einen Artikel im nächsten Pfarrbrief geben.

Top 6) Fortführung Xtra-Gottesdienste:

Rückblick:

Die gelöste, offene und freundliche Stimmung an den Xtra-Gottesdiensten war regelrecht zu spüren, ja
sogar aus den anderen Pfarreien kommen immer wieder Besucher zu diesen Gottesdiensten. Deshalb
entschied sich der Pfarrgemeinderat, diese Art von einzelnen Elementen im oder am Rande des Gottes-
dienstes fortzusetzen. Es dürfen/sollen dabei durchaus andere Gemeindemitglieder, zum Beispiel aus
der Familien- und Kinderarbeit angesprochen werden, solche Element zu übernehmen. Damit sich aber
jemand dafür „verantwortlich“  sieht,  werden vorerst zu den kommenden Terminen noch die Pfarrge-
meinderatsmitglieder eingetragen. Um einen gewissen Rhythmus beizubehalten, wird empfohlen diese
Xtra-Gottesdienste möglichst am ersten Wochenende des Monats zu legen.

Folgende Termine wurde nun festgesetzt:

 2. Juni 2019
 7. Juli 2019
 4. August 2019
 8. September 2019
 6. Oktober 2019

Gabi Schimmel macht den Vorschlag, dass man auch die Firmlinge beim nächsten Fastenessen mit
einbinden könnte und dass generell der Gottesdienst an diesem Tag als Familiengottesdienst gestaltet
werden sollte.

Top 7) Verschiedenes / Wünsche / Anträge:

Christoph  Fritzenwenger  hat  hierbei  die  Ehre,  die  Ernennung  von  Uschi  Erl  zur  stellvertretenden
Kirchenverwaltungsvorsitzenden der beiden Pfarreien St.  Andreas und St.  Georg bekannt  zu geben.
Dazu verlas er die offizielle Ernennungsurkunde des Ordinariats. Frau Erl vertritt in beiden Gremien
den Vorsitzenden der Kirchenverwaltung, Herrn Pfarrer Martin Klein, mit Sitz und Stimme.



Gabi Schimmel unterrichtet die anwesenden Gremiumsmitglieder über die bevorstehende Pfingstreihe
„berufen- begabt – begeistert“.

Diese  startet  mit  einer  abendlichen,  spirituellen  Wanderung  rund  um  Oberteisendorf  zum  Thema
„berufen“. Treffpunkt um 19:30 Uhr beim Pfarrheim in Oberteisendorf am Dienstag, 28. Mai 2019.

Weiter geht es mit einem „Frühstückstreffen“ für Männer und Frauen am Samstag, 1. Juni 2019, von
9 bis 11 Uhr im Pfarrheim in Teisendorf zum Thema „begabt“.

Abgeschlossen wird die Reihe mit einem Lobpreisabend zum Thema „begeistert“ mit dem Lobpreischor
am Freitag, 7. Juni 2019, um 19:30 Uhr im Pfarrheim Oberteisendorf.

Gabi Schimmel beginnt mit dem schon länger geplanten Glaubenskurs oder besser bekannt unter dem
Namen  „Alphakurs“ ab dem 20. September 2019.  Diese Treffen werden am Sonntag Abend statt-
finden. Bei den ersten beiden Abenden ist dies zunächst ohne Anmeldung vorgesehen. Es wird neben
den Glaubensthemen (unterstützt mit guten Videos aus der Alphakursreihe) auch ein „Beisammensein“
mit Essen und Trinken werden.

TOP 8) Nächster Termin:

Dienstag, 24 September 2019, um 19:30 Uhr
im Pfarrheim St. Georg, in Oberteisendorf

Gerhard Helminger
Schriftführer, St. Georg,
Oberteisendorf


